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Pressemeldung  

 

Der Verein „Schlösser Burgen Gärten Baden-Württemberg e.V.“ wächst und 

verändert sich 

Am 11. und 12. November 2015 tagte der Verein „Schlösser Burgen Gärten Baden-

Württemberg“ auf Schloss Kapfenburg. Sowohl zur Mitgliederversammlung als auch zur 

Jahrestagung reisten Gäste aus ganz Baden-Württemberg an, um sich auszutauschen. In 

Zukunft wird im Vorstand das Taubertal stark vertreten sein. 

Wenn die Mitglieder des Vereins „Schlösser Burgen Gärten Baden-Württemberg e.V.“ 

mitten im Spätherbst ihre eigenen Gemäuer verlassen, um sich zu 

Mitgliederversammlung und Jahrestagung zu treffen, haben sie es nicht schwer, ein 

reizvolles Ziel zu finden, können sie doch unter fast 90 vom Verein vertretenen 

Besuchermonumenten wählen. In diesem Jahr war die Entscheidung für Schloss 

Kapfenburg gefallen, und so reisten am 11. und 12. November nicht wenige 

Schlossverwalter und Burgenbesitzer zum Teil quer durchs Land, um sich hoch über 

Lauchheim in der ehemaligen Deutschordensfeste zu treffen.  
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Wie erfolgreich der Verein agiert, konnte bei der Mitgliederversammlung der ehrenamtlich 

tätige Vorsitzende Michael Hörrmann, der hauptamtlich die Staatlichen Schlösser und 

Gärten leitet, eindrucksvoll demonstrieren. Im engen Schulterschluss mit den Staatlichen 

Schlössern und Gärten bündelt der Verein die in Kommunal- oder Stiftungseigentum 

befindlichen Besuchermonumente und schmiedet Allianzen bis in die Bundespolitik 

hinein, vor allem aber mit den regionalen und lokalen Touristikern. Wie schon in den 

Jahren zuvor konnten auch 2015 neue Mitglieder gewonnen werden, darunter die 

Hofkammer des Hauses Württemberg mit dem Ludwigsburger Schloss Monrepos und die 

Freiburger Touristik mit reizvollen Besuchermonumenten wie dem Historischen Kaufhaus 

und Schloss Bürgeln. Mehrere Publikationen, darunter der Reiseführer 

„Residenzschlösser in Baden-Württemberg“, eine Kooperation mit der 

Landesgartenschau 2016 in Öhringen und vor allem der Schlosserlebnistag, der im 

kommenden Jahr unter dem Motto „Schlossspitzen“ stehen wird, sind Erfolge, auf die der 

engagierte Verein bei seiner Sitzung mit Stolz blickte. 

Wechsel im Vorstand 

Bei den Neuwahlen zum Vorstand wurden Michael Hörrmann und Philipp Fürst zu 

Hohenlohe-Langenburg, Chef auf Schloss Langenburg, wiedergewählt, ebenso die 

Beisitzer Dr. Robert Determann (Ettlingen), Anja Hoppe (Burg Hohenzollern) und 

Wolfgang Schröck-Schmidt (Schwetzingen). Als Kassenprüfer wurden Jacqueline 

Maltzahn-Redling (Schloss Neuenburg) und Michael Nomidis-Walter (Burg Katzenstein) 

bestätigt.  

Bei aller Kontinuität waren im Vorstand aber auch Neuerungen zu verzeichnen. Wolfgang 

Heinecker (Heidenheim) und Ulrich Krüger (Ludwigsburg) streben im Ruhestand einen 

etwas ruhigeren Alltag an und gaben ihre Ämter ab. Die Vereinsmitglieder wählten 

stattdessen Dr. Matthias Wagner (Kloster Bronnbach) zum Kassenwart und Goswin von 

Mallinckrodt (Burg Gamburg) zum Schriftführer. Mit ihnen hat nicht nur der Verein zwei 

engagierte neue Vorstandsmitglieder, sondern die Touristik im Taubertal eine starke 

Stimme erhalten. 

Der neue Vorstand wird in seiner zweijährigen Amtsperiode nicht wenig zu tun haben, 

denn in dem noch so jungen Verein stehen nach wie vor alle Zeichen auf weiteres 

Wachstum und kreative Umsetzung zahlreicher Ideen. 
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Schloss für ALLE 

Bei der am nächsten Tag durchgeführten Jahrestagung wurde die Frage erörtert, ob 

Schlösser und Burgen für behinderte Menschen barrierefrei zugänglich gemacht werden 

können oder ob dem der Denkmalschutz entgegensteht. Da es nicht zuletzt durch die 

demographische Entwicklung immer mehr Menschen mit Handicap gibt und auch diese 

Ausflüge zu den begehrten Zielen Baden-Württembergs machen möchten, packte der 

Verein damit ein ausgesprochen aktuelles Thema an.  

Das Resultat der Tagung fasste Michael Hörrmann zusammen: „Der Verein „Schlösser 

Burgen Gärten“ habe es sich um Ziel gesetzt, in dem seit Juni 2015 bestehenden 

Landesbehindertenbeirat mitzuwirken und schnell Strategien zu entwickeln, um den 

Spagat zwischen Denkmalschutz und Barrierefreiheit zu bewältigen. Menschen mit 

Handicap – und darunter seien nicht nur Mobilitätsprobleme, sondern etwa auch Gehör- 

und Seheinschränkungen zu verstehen – müssten unbedingt die Möglichkeit erhalten, 

Schlösser, Burgen und Klöster zu besichtigen und frühzeitig in die Planungen einbezogen 

werden. 

Am Ende verließen die Teilnehmer Schloss Kapfenburg in dem Wissen, dass es auch in 

Zukunft noch viel für den Verein und seine Mitglieder zu tun gibt, alle zusammen aber auf 

einem sehr guten Weg sind, um die privaten und staatlichen Besuchermonumente ins 

richtige touristische Licht zu setzen. 
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